
Besuchs- und
Hospizdienste
im Kinzigtalfür die Raumschaft Zell

Tel. (07835) 14 57, Edith Faißt
Tel. (07835) 63 29-0, Sozialstation

für die Raumschaft Haslach
Tel. (07832) 97 83 86, Mechthilde Neumaier
Tel. (07832) 23 10, Anne Vetter

Kinzig-, Gutach- und Wolftal
Tel. (07831) 63 91, Adelheid Wagner

Wolfach, Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach, Hausach, Hornberg, Gutach, 
Haslach, Steinach, Fischerbach, 
Mühlenbach, Hofstetten, Zell, Nordrach, 
Oberharmersbach und Biberach.

  enn es soweit sein wird
mit mir,
brauche ich den Engel
in dir.

Bleibe still neben mir
in dem Raum
jag den Spuk, der mich schreckt,
aus dem Traum;
sing ein Lied vor dich hin,
das ich mag,
und erzähle was war
manchen Tag.

Ansprechpartnerinnen
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WWW.CARITAS-KINZIGTAL.DE

KIRCHSTRASSE 16

77709 WOLFACH

(0 78 34) 83 48-0   TELEFON

(0 78 34) 83 48-20  F AX

KONTAKT@CARITAS-KINZIGTAL.DE
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Caritassozialdienst

Sozialdienst für Migranten / Begleitung von 
Ehrenamtlichen 

Soziale Beratung für Schuldner

Kurberatung für Kinder, Mütter und Senioren

Ferienerholung für Kinder und Jugendliche

Familienpflege / Dorfhilfe

Essen auf Rädern / Einkaufsservice

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für Pflege und Versorgung (IAV-Stelle)

Hospizgruppen

Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche 

Psychosoziale Beratung
(Suchtkranke und Angehörige)

SKM Ortenau, Betreuungsverein 
nach § 1908f BGB; Gruppen in Hausach u. Zell

Sozialdienst für Italiener

Sozialstationen in Wolfach, Haslach, Zell a. H. 
Ambulante Pflege u. hauswirtschaftliche Hilfe

Tagespflege in Haslach und Zell

St. Gallus Altenheim in Zell a. H.

18 Kindergärten in 12 Gemeinden
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ist unabhängig von Religion und 
Weltanschauung

Wir besuchen und begleiten schwer-
kranke und sterbende Menschen zu 
Hause, im Pflegeheim oder im 
Krankenhaus

Wir nehmen Ihre Wünsche und 
Bedürfnisse ernst und versuchen
sie zu erfüllen

Zeit für Sie haben

still am Bett sitzen

die Hand halten

zuhören oder miteinander reden

Sie als Angehörige zeitlich entlasten

die Angehörigen und Freunde beim 
Abschiednehmen und in der Trauer 
begleiten

oder …
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•

•

•

•

•

•

bedeutet:

schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen 
begleiten

Sterben in vertrauter Umgebung zu 
ermöglichen

Geborgenheit  in der letzten 
Lebensphase zu schenken

Angehörige zu entlasten

•

•

•

•
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mit unterschiedlichen Berufen und 
Begabungen

mit verschiedenen Konfessionen und 
Weltanschauungen

Wir unterliegen der 
Verschwiegenheitspflicht

Wir sind ambulant tätig

Wir treffen uns regelmäßig, um 
Erfahrungen auszutauschen

Wir bereiten uns in Seminaren und 
Schulungen auf diese Aufgabe vor

Wir arbeiten freiwillig, ehrenamtlich 
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Sind Sie interessiert?

Dann nehmen Sie

mit uns Kontakt auf!

Frauen und Männer

Das kann geschehen, indem wir
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